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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN OV Alfter ● Kiefernweg 12 ● 53347 Alfter 

 
 
 
 
 
 

 
 

23. Juni 2020 

Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
nach jetzigem Stand der Informationen werden die Kommunalwahlen wie geplant am 13.09.2020 
stattfinden. Da die Frist zur Einreichung der Wahlvorschläge am 16.07.2020 endet, die Sommer-
ferien am 29.06.2020 beginnen und wir andererseits  den Ratssaal für die notwendigen Sicher-
heitsabstände benötigen bleibt leider nur Freitag, 26.06.2020 für diese wichtige eine Mitglieder-
versammlung, bei der wir die Kandidatinnen und Kandidaten für die Kommunalwahl wählen 
müssen. 
 
Daher laden wir herzlich ein zur 

 
Mitgliederversammlung des OV Alfter 

am Freitag, 26.06.2020 ab 18:30 Uhr (Einlass ab 18:00 Uhr) 
in den Ratssaal des Rathauses der Gemeinde Alfter 

 
Tagesordnung: 

1. Formalien 
a. Begrüßung 
b. Wahl der Versammlungsleitung 
c. Wahl einer Schriftführerin / eines Schriftführers 
d. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
e. Wahl eines dreiköpfigen Wahlvorstands (Prüfung der Wahlberechtigung, Über-

wachung des Wahlverfahrens und Auszählung) 
f. Wahl einer Schriftführerin / eines Schriftführers nach Kommunalwahlgesetz zur 

Unterzeichnung der Niederschrift 
g. Wahl zweier Personen zur Abgabe der eidesstattlichen Einreichung des Wahlvor-

schlags gegenüber dem Wahlleiter 
h. Benennung einer Vertrauensperson und Stellvertreter*in nach Kommunalwahlge-

setz zur Einreichung des Wahlvorschlags für die Reserveliste  
i. Beschluss über das Wahlverfahren 

i. Reserveliste 
ii. Wahlkreise 

2. Wahl der Kandidaten und Kandidatinnen zur Reserveliste zur Kommunalwahl 2020 in der 
Gemeinde Alfter 

3. Wahl der Kandidaten und Kandidatinnen für die Wahlkreise zur Kommunalwahl 2020 in 
der Gemeinde Alfter 

4. Wahl Bürgermeisterkandidat / Bürgermeisterkandidatin 
5. Ortsvorsteher 
6. Verschiedenes 

Ortsverband Alfter 
 
Dr. Hans Eggers 
OV Sprecher 
Kiefernweg 12 
53347 Alfter 
 
Dr. Sabina Glasmacher 
Schriftführerin 
Waldstraße 37 
53347 Alfter 
 

Betr.: Einladung Mitgliederversammlung  
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Hinweise: 
Wegen der Corona-Pandemie gelten besondere Bestimmungen bei der Durchführung von Wahl-
versammlungen. Der Ratssaal ist so bestuhlt, dass der Mindestabstand von 1,50 m eingehalten 
wird. Die Mikrofone sind desinfiziert und mit einer Folie überzogen.  
 
Die Toiletten des Rathauses werden täglich gereinigt und desinfiziert. Es sollte sich zudem im-
mer nur eine Person in den WC-Räumen aufhalten (siehe Hinweise an den Türen). Vor den Toi-
letten und am Eingang hängen Spender zur Desinfektion der Hände.  
 

Als Anlage ist ein Kontaktformular beigefügt, welches Ihr ausgefüllt mitbringt. Die Formulare 
werden an die Verwaltung geleitet und für eine mögliche Infektionskettenermittlung für vier Wo-
chen verwahrt. Danach entsorgt die Verwaltung die Formulare fachgerecht (siehe Kontaktformu-
lar). 

Zudem werden im Kontaktformular Fragen zur Gesundheit gestellt. Diese Fragen zielen aus-
schließlich im Zusammenhang mit COVID-19 ab.  

Zudem bringt bitte alle Schutzmasken mit, die Ihr beim Betreten des Rathauses tragen müsst. 
Am Platz selber können die Masken abgenommen werden. Wir versorgen die Teilnehmer mit 
jeweils einem Kugelschreiber. Bedingt durch den Sicherheitsabstand der Bestuhlung sehen wir 
eine geheime Wahl am Platz als gegeben an und werden auf eine Kabine verzichten. Getränke 
sind bitte mitzubringen. 

Stimmberechtigt 

Stimmberechtigt ist, wer am Tage der Versammlung 
 

• Mindestens 16 Jahre ist 

• Mitglied von Bündnis 90 / Die Grünen ist 

• Seit min. 3 Monaten im Wahlgebiet mit dem 1. Wohnsitz wohnt und 

• Deutscher im Sinn Art. 116, Abs 1 GG ist oder die Staatsangehörigkeit eines Mitglied-
staates der Europäischen Gemeinschaft besitzt. 

Wählbarkeit 

Wählbar ist, wer am Tage der Wahl 
 

• Das 18. Lebensjahr vollendet hat 

• Seit min. 3 Monaten im Wahlgebiet mit dem 1. Wohnsitz wohnt und 

• Deutscher im Sinn Art. 116, Abs 1 GG ist oder die Staatsangehörigkeit eines Mitglied-
staates der Europäischen Gemeinschaft besitzt. 

Frauenstatut 

Die Plätze 1, 3, 5 usw. stehen nach dem Frauenstatut von Bündnis 90 / Die Grünen den Frauen 
zu. Die übrigen Plätze sind „Offene Plätze“. Auf die „Offenen Plätze“ können sich Männer und 
Frauen gleichermaßen bewerben. 

Frauenstatut aufheben 

Das Frauenstatut wird aufgehoben. Es werden alle Plätze als „Offene Plätze“ gewählt. Frau-
en und Männer können sich gleichermaßen bewerben. 
 
Die Frauen müssen diesem Verfahren zustimmen. Es muss ein sog. Frauenvotum eingeholt 
werden. Die Frauen, die Mitglieder sind, müssen diesem Verfahren ausdrücklich zustimmen. 

Frauenstatut wird nicht aufgehoben 

Die Frauen bewerben sich vorrangig auf die Plätze 1, 3, 5 u.s.w. Sollte sich auf einen dieser 
Plätze keine Frau bewerben, so müssen die Frauen darüber abstimmen, ob dieser Platz 
dann als „Offener Platz“ gewählt werden kann. Stimmen die Frauen diesem Verfahren nicht 
zu (einfache Mehrheit), so muss die Sitzung unterbrochen werden und die Frauen müssen 
sich auf ein Verfahren einigen. 
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Wahlverfahren 

Offene oder geheime Wahl 

Da es sich um eine Personenwahl handelt muss geheim gewählt werden. 

Quorum 

Der Kandidat / die Kandidatin benötigt 50% + 1 Stimme der abgegebenen gültigen Stimmen.  
 
Bei 13 / 14 abgegebenen gültigen Stimmen benötigt der Kandidat / die Kandidatin 8 Stim-
men.  

Einzelabstimmung 

Über jeden Listenplatz wird einzeln abgestimmt. 

Blockabstimmung 

Es wird eine Liste erstellt, die auflistet, wer auf welchem Platz kandidieren will. Dort wo sich 
nur ein Bewerber auf dem Listenplatz beworben hat, wird am Block gewählt. Sollte allerdings 
erst ab Platz 10 / 12 gewählt werden. 
 
Der Wahlzettel wird in diesem Fall mit den in Frage kommenden Listenplätzen nummeriert. 
Dahinter wird dann „Ja“, „Nein“ oder „Enthaltung“ vermerkt. Es könnte auch „Alle Ja“, „Alle 
Nein“, „Alle Enthaltung“ zugelassen werden. 
 
Der Versammlungsleiter muss vor der Abstimmung jeden einzelnen Listenplatz abfragen. Er 
muss feststellen, wer in der Zusammenstellung für diesen Platz aufgelistet ist. Danach muss 
er die Versammelten fragen, wer sich außerdem auf den zur Wahl stehenden Platz bewirbt. 
Gibt es dann einen zusätzlichen Bewerber, muss dieser Platz aus der Blockwahl genommen 
werden und Einzeln abgestimmt werden. 
 
Nach der Abfrage kann die Blockwahl durchgeführt werden. 

Wahlgänge 

Erreicht ein Kandidat im ersten Wahlgang das Quorum nicht, wird ein zweiter Wahlgang 
durchgeführt.  
 
Erreicht der Kandidat in dem zweiten Wahlgang das Quorum auch wieder nicht, wird der 
Wahlgang neu geöffnet. In diesem Fall können sich auch andere Kandidaten zur Wahl stel-
len. 

Vorstellen der Bewerber 

Die Mitglieder des OV kennen sich so gut, dass keine Vorstellrunde nötig sein sollte. Jeder der 
dies allerdings möchte, kann sich 3 Minuten vorstellen. 
 
Gibt es bis zu diesem Zeitpunkt neue Mitglieder, sollte über das Verfahren in der Versammlung 
beschlossen werden. 

 

 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
Sabina Glasmacher 
        


